
                                                                                                                                                                         Also     

Von: Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 

Gesendet: Sonntag, 05.01.2020, 16:25 Uhr 

An: leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 

bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de 
 

Der Ewige spricht 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich bestimme im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 

 
Nichts stinkt übler denn des Menschen Feigheit, 

und nichts entwertet dessen Mammon-Dasein gründlich-abgründiger 
 

Ich bezeuge dem globalen Kollektiv 

Krieg ward immer schon die Rache der Geschichte, heißt also die inhaltlich-lehrreiche Abfindung für des Menschen 

Lug und Trug wider den zeitlos-heiligen Geist des Lebens. Doch im Laufe zahlloser Wiederholungen, eröffnete die 

unmündig gebildete Unbelehrbarkeit der anführenden Narren und Gauckler der Völkergemeinschaft, hindurch die 
Raum-Zeit, eine stets neuere und immer grausamer ansteigende Vendetta, also eine, am triumphalen Volkshass und 

dessen tollwütiger Bewaffnung, angepasste und hieran gemessene wie auch wahrlich angemessene Vergeltung. 

Und also bezeuge ich dieser Völkergemeinschaft 

Die Feuerwalze im benannten Australien verheißt eines globalen Krieges brennende Erde. 

Und also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 

Ich sagte, was zu sagen und tat, was zu tun ward. Doch es scheint Niemanden zu interessieren oder gar zu 

kümmern. Sie sehen und sie hören nicht! Und also nehme ich mich nun zurück von Allem und heraus aus der 

tollwütigen Welt, stelle meine Sandalen in den Staub und bette mein treues Haupt hierneben nieder. 

Soll also geschehen, was die Narren und Gauckler geschaffen, dass im Feuer endet, was nicht im Staub geborgen! 

Meines Willens Macht heißt größer und reicht in jeder Stunde weiter denn alles Zeitliche   

der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 

Gallin, 05.01.2020 


